
 

 

 
 
 

Angebote in der Gebetsphase 
 

Es gibt unterschiedliche Orte, an denen Sie beten, meditieren und eine Kerze anzünden können. 
Sie können Ihre Gebete auch aufschreiben: 
bunte Zettel werden ausschließlich in der Gebetsgruppe gebetet, einige Gebete auf weißen 
Zetteln werden in der Messe vorgetragen. Alle Gebete bringt die Gebetsgruppe der 
ThomasMesse in den Tagen nach der Messe vor Gott. 
Es gibt Orte, an denen Sie ein seelsorgerisches Gespräch führen oder sich segnen lassen 
können. 
Altar an der Orgelempore: 
’Überfluss und tägliches Brot’ 

Gebete aufschreiben 
Kerze anzünden 

Altar im Nordschiff: 
’Armut / Reichtum – was ist das für mich?’ Kerze anzünden 

Altar unter dem Hochchor: 
’Reichtum in der Wagschale’ 

Gebete aufschreiben 
Kerze anzünden 

Westkrypta (beim Eingang): Stille, Taizé-Meditation 
Seitenkapelle im Südschiff: Seelsorge 
Auf dem Hochchor: Segnung 
 

 

 
 
„Wer nicht in der Lage ist, aus eigenen Kräften seinen Lebensunterhalt zu bestreiten oder in besonderen 
Lebenslagen sich selbst zu helfen und auch von anderer Seite keine ausreichende Hilfe erhält, hat ein 
Recht auf persönliche und wirtschaftliche Hilfe, die seinem besonderen Bedarf entspricht, ihn zur 
Selbsthilfe befähigt, die Teilnahme am Leben in der Gesellschaft ermöglicht und die Führung eines 
menschenwürdigen Lebens sichert." 

Wortlaut des § 9 des Sozialgesetzbuches 


